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Protokoll 
 
 
 

Mitgliederversammlung 19.03.23 in Nürnberg 
 
Anwesend:  
(Die Zahl benennt die Anzahl der Stimmen pro angefangene 50 Erstmitglieder) 
  
Ingrid Abraham AM  1 
Monika Kiener-Stein  AM 
Uta Hauerwaas AN  1 
Monika Trumpke BA  1 
Bruno Eikenberg BT  2 
Barbara Eilmes BT 
Karl Thumser Fichtelgebirge 1 
Anna-Cornelia Scharboch  Herzobridge 1 
Christa Asam LAU  2 
Christine Limmer LAU 
Barbara Hanne N-Fürth 4 
Ulf Bormann N-Mus  3 
Bianca Bormann N-Mus 
Martin Scheffel N-Mus 
Elke Klimsa SAD  1 
Hans Luger SAD 
Dr. R. Neuhauser-Riess  WÜ  3 
Ernestine Dietl-Nielsen  WEN  1 
 

Folgende Vereine wurden vertreten mit Vollmachten durch () 
Ingolstadt (N-Mus)   2 
Weißenburg(N-FÜ)   1   insgesamt 24 Stimmen 
 

TOP 1 Begrüßung  
 
Ulf Bormann eröffnet die Mitgliederversammlung um 11.05 Uhr. Die Beschlussfähigkeit 
mit termingerechter Einladung wurde festgestellt. Zur Tagesordnung gab es keine 
Einwände. 
 

TOP 2 Berichte der Vorstandsmitglieder 
 

a) Vorsitzender Ulf Bormann  
 

Die Mitgliederzahlen im Bezirk haben sich nach unten bewegt: 1397 bei  
Amtsübernahme, jetzt 1276, Ein Rückgang von 121 bzw. 8,7%.  
Dem Trend entgegen haben folgende Clubs die Mitgliederzahlen gesteigert: 
Schlüsselfeld + 29%, Herzogenaurach +21%, Bayreuth +16%, Lauf + 5%. 
Kummer machen die Clubs mit der Negativbilanz: Ansbach –45%, Forchheim -24%,  
Erlangen –22%, Großenseebach -21%, Würzburg –19%. 
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Vereine, die in Ausbildung investieren, schaffen es, den Rückgang zu stoppen oder  
sogar zu wachsen. Ohne funktionierende Anfängerkurse ist allerdings ein Rückgang  
zwangsläufig. 
Ulf Bormann wiederholte nochmal, dass der BVNB die Clubs in der Mitgliederwerbung 
unterstützen kann, aber in den Clubs muss der Anfang gemacht werden. Gerade die 
weniger aktiven Vereine suchen leider aber keine Hilfe im BVNB. 
Zur Situation im Ansbacher BC berichtet Uta Hauerwaas, dass nur noch privat gespielt 
wird. Bei der kommenden MV soll beschlossen werden, sich nicht aufzulösen, da sonst 
das Clubvermögen an den DBV ginge. 

 
b) Sportwartin Dr. Regine Neuhauser-Riess 
 

Die sportlichen Erfolge von Mitgliedern aus unserem Verband 
Mixed Silber für Michael Gromöller + Anne Gladiator 
Team 2022 „Franken“ 3. Platz 
Bundesliga 2021/22 
BL 1 1. Platz Bamberger Reiter 1 
BL 2  1. Platz N-Museum 1 
BL 3 die Mannschaften aus unserem Verband waren leider alle in der gleichen Staffel: 
WÜ 3. Platz, N-Mus 2 5. Platz, BA 2 leider in RL abgestiegen. 
 
Liga in Nordbayern 
wurde in Lauf durchgeführt. 
2021/22: Sieger in der Regionalliga: N-FÜ 2, leider haben sie in der Aufstiegsrunde mit 
dem 7. Platz die BL knapp verpasst. 
 
In diesem Jahr ist die Liga neu in Altdorf, da es Kritik am alten Austragungsort in Lauf 
gegeben hat. Einige Mannschaften sind nach der Coronapause wieder zurückgekehrt. 
Die Wiedereingliederung erfolgte nach den Ergebnissen der Saison 2019. 
Neu gibt es eine Online-Liga mit TL Johann Wempen. 6 Teams haben sich dafür 
gemeldet und einer Anfrage aus Südbayern, 2  weitere Teams mit zu integrieren, 
wurde stattgegeben. Die beiden Teams aus Südbayern waren leider nicht relativ 
schwach wie angekündigt. Das Startgeld war für beide Ligen gleich, die TL-Kosten sind 
zwar bei online niedriger, aber es sind auch weniger Teams.  
Ulf Bormann findet, dass gerade für die Clubs am Rand des Bezirks die online Liga 
günstig ist, weil sie mit wenig Aufwand verbunden ist. Aber die Präsenzliga soll nicht 
geschwächt werden, da die Vernetzung in Präsenz besser ist. 
Leider hat ein Verein 1 Woche vorher vor Ligastart von Präsenz auf online gewechselt, 
was die Einteilung erschwert hat. Zur Info: der LV Berlin und Nord-Ost spielt die 
komplette Liga auf Realbridge. 
Das Angebot einer online-Liga kommt für die nächste Saison auf den Prüfstand. 
 
Zusammen mit Südbayern wurde ein Neujahrsturnier auf Realbridge ausgetragen, den 
3. Platz belegte das Ehepaar Bormann. Geplant ist eine bayr. Meisterschaft, aber die 
Modalitäten sind noch nicht bekannt.  
 
Am TL-Kurs in 2022 unter der Leitung von Melanie Leshel und Johann Wempen 
nahmen 20 Personen teil, von den 5 Prüflingen haben 2 bestanden. 
Die Bronzeprüfung obliegt jetzt dem DBV. In seiner Datenbank sind zugelassene 
Fragen, die in den Prüfungen verwendet werden müssen. Der DBV plant eine zentrale 
Schulung zur Prüfungsvorbereitung. Interesse an einem neuen TL-Kurs wird abgefragt. 
Karl Thumser wünscht sich vom BVNB ein Tagesseminar zur Auffrischung der Regeln 
für Clubturnierleiter. Außerdem bemängelt er, dass für die Online-Liga keine CP 
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vergeben werden. Regine weist darauf hin, dass der DBV erst Regeln schaffen muss 
(auch für Auf- und Abstieg). 
 

c) Anneliese Daig, Ressort Unterricht 
 

Die Clubs sind wieder zu den Präsenz-Kursen zurückgekehrt. Ein kurzer Umriss im 
Verband: in Amberg, Bayreuth, Coburg, Hof, Herzogenaurach, Ingolstadt, Lauf, 
Nürnberg, Fichtelgebirge, Ingolstadt, Regensburg, Schweinfurt, Weiden laufen 
Anfängerkurse bzw. sind abgeschlossen. Erwähnenswert ist, dass Herr Klingler in Hof 
mit einen Stand an der FH Studenten anspricht und er hat 2 Studenten, die ihn darin 
unterstützen. Schweinfurt hat mit Herrn Griger ein neues zugezogenes Mitglied, das 
Kurse anbietet.  
Zusammen mit RV Rhein-Ruhr hatten wir Anfängerturniere angeboten, Hier kann auch 
ein Tisch mitmachen und sich an der Gesamtausrechnung beteiligen.  
Die Integration der Schüler in den Club ist eine Herausforderung, bei der es keine 
100% Lösung gibt, Frau Daig lädt zum Gedankenaustausch ein, am Donnerstag 
30.03.23 um 19 Uhr online über Zoom.  
Der DBV wird ein ÜL-Seminar an 2 Wochenenden anbieten. Termine: 14.-17. Sept. in 
Titisee-Neustadt und 20-22. Okt. In Offenburg. Im Gespräch mit Till Sauerbrey, DBV 
Unterricht soll es möglich sein, einzelne Module daraus tageweise in unserem Verband 
anzubieten, für diejenigen, denen die 2 WE zu viel sind. 
 

d) Margaretha Kainz, Ressort Öffentlichkeitsarbeit 
 

Sie teilt sich mit Bea Engelke die Arbeit, Bea betreut nach wie vor die Homepage. Der 
BVNB hat angeschafft: Flyer, 2 Rollups, die kostenlos ausgeliehen werden können. 
Sie bietet für die Clubs ihre Mitarbeit bei Pressearbeit an Als Beispiel wurde die 
Planung „Tag der offenen Tür“ in Regensburg genannt. 
Das Freundschaftsturnier mit Isle of Wight fand bisher 5x statt, 32 Paare zuletzt. Die 
Engländer planen einen Besuch im Herbst bei uns.  
Margaretha Kainz gibt gerne auf Nachfrage Tipps für die Pressearbeit der Clubs. Sie 
empfiehlt, 3-5x jährlich einen Zeitungs-Artikel zu verfassen. Der Text soll so formuliert 
werden, dass es die Allgemeinheit interessiert, nicht nur eigenes Interesse. In der 
Kleinstadt ist es leichter, dass der Artikel erschein, da man zur Redaktion einen 
persönlichen Kontakt hat. 
Ein Club-Event kann zum Beispiel auch in die Stadt-Homepage eingepflegt werden. 
Frau Asam ergänzt, dass man die Regionalblätter nicht vergessen sollte. 
Frau Scharboch hat ihre Clubturniere im Stadtkalender eingetragen. Man braucht nur 
eine Lizenz dafür. 
Ulf ergänzt, dass alle Aktivitäten der Clubs, Flyer etc. auch auf der Facebook-Seite des 
BVNB kommuniziert werden können. 
 

e) Uta Hauerwaas Ressort Finanzen 
 

Der Abschluss 2022:  
Einnahmen  2969 € 
Ausgaben  1832 € (es fehlen die Kosten des TL-Kurses von 1066, die 2023 bezahlt  
   wurden) 
Kontostand: 16.015.36€ 
Etat 2023, unverändert zu 2022  
Einnahmen: Bezirksumlage, Ligagebühren 
Ausgaben: TL-Kurs, Liga-TL, Realbridge, Kontoführung, Homepage 
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TOP 3 Bericht der Kassenprüfer 
 
Irina Thomsen und Bruno Eikenberg prüften die Kasse. Herr Eikenberg bestätigt eine 
korrekte Kassenführung ohne Beanstandungen.  
 
Er bittet um Entlastung der Kassenwartin: 
Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
 
Uta Hauerwaas ist einstimmig entlastet 
 

TOP 4 Entlastung des Vorstands 
 
Herr Eikenberg bittet um Entlastung des Vorstands: 
Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet 
 

TOP 5 Neuwahl des Präsidiums 
 
Die Wahlleitung übernimmt Frau Asam. 
 
Amt des Vorsitzenden:  zur Wahl steht Ulf Bormann  
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Ulf Bormann nimmt die Wahl an 
 
Geschäftsführung/Verwaltung/Finanzen: zur Wahl steht Bruno Eikenberg 
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Bruno Eikenberg nimmt die Wahl an 
 
Sport/Turnierleiterwesen: zur Wahl steht Regine Neuhauser-Riess 
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Regine Neuhauser-Riess nimmt die Wahl an 
 
Unterrichtswesen: zur Wahl steht Anneliese Daig 
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Anneliese Daig nimmt die Wahl an 
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Öffentlichkeitsarbeit: Zur Wahl steht Margaretha Kainz 
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Margaretha Kainz nimmt die Wahl an 
 
ständige Vertreterin des Vorsitzenden: zur Wahl steht Anneliese Daig 
 

Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Anneliese Daig nimmt die Wahl an 
 

TOP 6 Neuwahl Kassenprüferinnen 
 
Bruno Eikenberg scheidet aus, als Nachrückerin steht Elisabeth Weber, Coburg zu 
Wahl. Irina Thomsen kandidiert wieder. Beide sind nicht anwesend, haben ihre Zusage 
zur Wahl erteilt.  
Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
 
Ulf Bormann bedankt sich bei Frau Asam für die Wahlleitung. Er übergibt Frau 
Hauerwaas als scheidendes Vorstandsmitglied einen Blumengruß. 
 

TOP 7 Bericht über die DBV- Jahreshauptversammlung am 25.03.23 
 
Ulf Bormann stellt die überarbeitete Mini-Konventionskarte vor. Sie soll auf der JHV 
beschlossen werden. Herr Thumser regte an, dass für den Breitensport die alte, etwas 
einfache Konventionskarte erhalten bleiben sollte, da diese neue komplexer erscheint. 
Es gibt einen Vorschlag, die 5 € für die CP(Clubpunkte) ab 2024 einzustellen. Bei den 
25 € Verbandsbeitrag bleibt es. Laut Etat 2022 betragen die Einnahmen aus den CP 
27.000 €. Anfragen, wofür die CP wichtig sind, beantwortete Regine mit dem Hinweis, 
dass eine best. Anzahl an CP für best. TL-Scheine und ÜL-Scheine Voraussetzung 
sind. Ansonsten sind es Altlasten. Die Einteilung in Gold/Silber/Bronze brachte auch 
keinen Effekt.  
Ulf Bormann berichtet, dass die beiden Bridge-Score Programme Merlin und Rudersyv 
bis jetzt in der Wartung kostenlos sind. Rudersyv wird das ab 2024 ändern. Es gibt den 
Vorschlag, dass der DBV die Wartungskosten zum Teil übernimmt. Die mehrheitliche 
Meinung war, dass der DBV nichts dazu zahlen soll.  
Im Finanzbericht des DBV für 2022 ist das erwartete Defizit von 400T€ nicht so 
schlimm ausgefallen. 46,000 € Minus sind in der Endabrechnung. Der Etat 2023 liegt 
bei ca. 1 Mio. und weist als „worst case“ Planung ein Defizit von 300T€ auf.  
Die Mitgliederzahlen des DBV sind um 17% gesunken, die Zahl liegt im europäischen 
Vergleich im Mittelfeld. Der Schwund ist nicht nur durch Corona bedingt, Sorgen 
machen die Clubs, die nicht sehr aktiv sind. Außerdem wird bei der JHV über 
Änderungen in der TO abgestimmt. 
 

TOP 8 Diskussion & Beschluss Pokalordnung 
 
Der Entwurf ist allen Vereinen per Mail zugegangen. Regine Neuhauser-Riess berichtet 
über die Historie. 2016 ist die Pokalordnung neu beschlossen worden, mit den 
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angekündigten Änderungen wird sie angepasst. In §4.2 soll der Satz in Google Maps 
gestrichen werden. Die Pokalordnung des DBV sticht unsere Pokalordnung. Die 
Alternative ohne Pokalordnung wäre eine Ausschreibung. 
 
Abstimmung über Pokalordnung, ohne die Textzeile Google Maps …  
Ja   24 
Enthaltung   0 
Nein   0 
Damit ist die Pokalordnung genehmigt. 
 

TOP 9 Stand eingetragener Verein 
 
Ulf Bormann entschuldigt sich für die Verzögerung, der Antrag liegt jetzt bei der Notarin 
in Altdorf seit 2 Wochen. Unterschriebene Satzung liegt vor. Es wird noch das Protokoll 
dieser Versammlung mit den Neuwahlen benötigt. 
 
 
 

TOP 10 Diskussion und Anträge & Sonstiges 
 
Anträge zur MV sind keine eingegangen. Karl Thumser schlägt eine TL-Auffrischung 
als Tagesseminar in Präsenz vor. Regine wird in einer Email den Bedarf in den Clubs 
abfragen. Ulf fragt an, ob Interesse an eine Einführung in Score Programme besteht. 
Auch diesen Bedarf wird Regine in ihrer Email abfragen. Das wäre auch online 
möglich. 
 
 
Ulf Bormann schließt die Versammlung um 13.10 Uhr. Ein reichhaltiges Büffet erwartet 
die Teilnehmer. Um 13.50 Uhr startet ein Individualturnier an 5 Tischen. 
 
 
Nürnberg, 19.03.2023 
 
 
 
 
 
 
……………………………………..   ……………………………………. 

Ulf Bormann      Anneliese Daig 
Vorsitzender des BVNB    Protokollführerin 


